
Ferienfreizeit
Im Sommer 2018 werden wir, mittlerweile 
zum neunten Mal, eine Ferienfreizeit nach 
St. Peter-Ording durchführen.

In den 11 Tagen, die wir an der Nordsee 
verbringen, ist volle Action angesagt: 
Vom obligatorischen 
Sandburgen-Sandburgen-Wettbewerb, 
über Friesenabitur und 
Besuch des Wellen-
bades bis hin zu den 
unterschiedlichsten 
Workshops... bei unserem 
Programm kommt keine 
Langeweile auf! Langeweile auf! 

Unterbringung
Wir sind untergebracht im Ev. Jugend-
erholungsdorf (www.jugenderholungsdorf.de).
 
Unser Haus bietet Platz für rund 30 Teilnehmer, 
aufgeteilt in Mehrbettzimmer. Natürlich sind 
Jungs und Mädels getrennt untergebracht. 
In jeder Etage befinden sich Duschen und In jeder Etage befinden sich Duschen und 
WCs, die ebenfalls geschlechtergetrennt 
zugeordnet sind.

Betreuer
Unsere Betreuer sind speziell von uns 
geschult und besitzen alle einen gültigen 
Erste-Hilfe-Kurs.

Besonders zu erwähnen ist, dass sämltliche
Betreuer ehrenamtlich engagiert sind und in 
ihrer eigenen Freizeit mit uns mitfahren.

Für uns ist die Beschäftigung mit und rund umFür uns ist die Beschäftigung mit und rund um
die Kinder kein „Job“, sondern eine
Leidenschaft, die die meisten von uns schon 
seit vielen Jahren ausüben.

Anreise
Abfahrts- und Ankunftsort ist die Unterkunft des 
Deutschen Roten Kreuzes Rösrath, 
Walter-Arendt-Str. 3, 51503 Rösrath. 
Wir fahren morgens los und kehren 
nachmittags zurück. Die genauen Zeiten 
erhalten Sie am Elternabend vor der Abfahrt 
mit den Reiseunterlagen.mit den Reiseunterlagen.

Wir fahren gemeinsam mit einem Reisebus hin 
und auch wieder zurück. Vor Ort steht uns
ein PKW zur Verfügung. 

Dabei haben wir natürlich auch einige 
„Bildungskomponenten“ im Programm: 
Der Besuch des Bernsteinmuseums (mit 
selbstständiger 
Bearbeitung eines 
Bernsteins), der 
Besuch des MultimarBesuch des Multimar
Wattforums in 
Tönnning (mit 
Gruppen-Rallye-
Entdeckertour) und 
der Besuch des Westküstenparks (mit Robben-
fütterung) gehören ebenfalls zu unseren 
Aktivitäten. Aktivitäten. 


